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Duravit-Hansa-Fussballcup 2008

Wer Handwerker gegeneinander ausspielt, der ist ein 
schlimmer Finger. Da ist es schon besser, wenn die Kollegen 
nur gegeneinander spielen. Hansa und Duravit luden dazu 
zum zweiten Mal ihre Kunden auf den Rasen ein. 

Team Walter 
gewinnt

Kickten sich auf platz 1:  
team Walter aus schallstadt-Mengen
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Die Sanitärprodukte-Hersteller hatten am 5. April er-
neut zum gemeinsamen Cup in die Fußball-Erleb-
niswelt „Soccer-Olymp“ nach Fellbach eingeladen. 

Acht Handwerksbetriebe von Heilbronn bis Lörrach traten 
samt Fanclub sehr ehrgeizig und ambitioniert gegeneinander 
an. Die Fans kamen bei packenden Zweikämpfen und tollen 
Spielzügen auf ihre Kosten; jeder Ball wurde hart umkämpft. 

Drei aufs Treppchen
Pro Spiel, das jeweils zwölf Minuten dauerte, kämpften fünf 
Spieler gegeneinander. Daneben konnten sich die Teilneh-
mer bei den Sonderwettbewerben „Torwandschießen“ und 

Die Mannschaft des sHK-betriebes 
scharpf aus Esslingen erkämpfte einen 
beachtlichen zweiten platz

Für Firma springmann aus renchen 
endete das turnier mit platz drei

Organisierten das Fußballfest: (v. l.) 
Werner Exler von Hansa und ralf 

 Graubener aus dem Hause Duravit

„Schussstärke“ miteinander messen. Während man sich auf 
dem Court nichts schenkte, war die Stimmung außerhalb 
des Spielfelds ausgelassen und freundschaftlich. Strahlende 
Sieger: Firma Walter aus Schallstadt-Mengen, gefolgt von 
den Teams Scharpf aus Esslingen und Springmann aus 
Renchen.

Ralf Graubener von Duravit zeigte sich genauso zufrieden wie 
sein Kollege Werner Exler von Hansa: „Es war eine sehr ge-
lungene Veranstaltung, die einmal mehr die enge Verbunden-
heit beider Unternehmen zu den Handwerksunternehmen in 
Baden-Württemberg unterstrichen hat.“ •


